            Werbungskosten: Reinigung von Dienstkleidung
Auf Grund von zahlreichen Anfragen bezüglich der Absetzbarkeit von Reinigungskosten für Dienstkleidung in der häuslichen Waschmaschine geben wir nachfolgendes BFH Urteil (BFH vom 29.06.1993, BStBI. 1993 II 5. 837 und 838) bekannt:
Wer typische Berufskleidung (Uniformteile) zu Hause in der privaten Waschmaschine wäscht, kann diese Reinigungskosten steuerlich geltend machen. Und diese Kosten dürfen sogar geschätzt werden, denn abzugsfähig sind die unmittelbaren Kosten des Waschvorganges für Wasser, Strom, Wasch- und Spülmittel und zusätzlich auch die Aufwendungen in Form der Abnutzung der Waschmaschine und für deren Instandhaltung und Wartung. Hinzu kommen auch die Kosten für maschinelles Trocknen und Bügeln der Wäsche. Die Schätzung der Kosten für die häusliche Wäsche der typischen Berufskleidung darf anhand repräsentativer Daten von Verbraucherverbänden oder Herstellern erfolgen.
Die Arbeitsgemeinschaft der Verbraucherverbände e. V. in Bonn hat zuletzt im Januar 2000 vom Institut für angewandte Verbraucherforschung statistische Werte für die Wäschepflege im privaten Haushalt ermitteln lassen und hieraus für die unterschiedlichen Haushaltsgrößen die Kosten errechnet. Die damaligen DM-Beträge wurden entsprechend der Berechnungsformel (1 Euro = 1,95583 DM) in Euro umgerechnet.
Dabei wurde unter anderem auf Basis eines Waschganges eines 2-Personen-Haushaltes mit einer Füllmenge von 5 kg ermittelt:
- für Kochwäsche (90°) EUR 2,74 
- für Buntwäsche  (60°) EUR 2,66 
- für Pflegeleicht-Wäsche EUR 1,47 (auf der Basis von 2,5 kg pro Waschgang ) .
Gegenüber dem Finanzamt sollte die Menge an Berufskleidung glaubhaft gemacht werden, die im Laufe eines Jahres zu waschen war. Es gilt zu überlegen, wie oft im Laufe des Jahres die Diensthemden, Blusen, Röcke, Pullover, Hosen u. ä. gewechselt wurden. Beispielsweise mindestens ein Hemd je Arbeitstag. Hierbei sollte die Wäsche gedanklich nach Koch-, Bunt- und Pflegeleichtwäsche sortiert werden.
Auch muss bestimmt werden, wieviele Waschmaschinengänge erforderlich sind, um die Menge an Berufskleidung zu bewältigen. Wieviele Hemden passen in eine Waschtrommel? Hier haben z. B. Kasseler Finanzrichter ihrer Sachkenntnis in einem Urteil Ausdruck verliehen (Hessisches FG vom 03.08.1988, EFG 1989 S. 173). Auszug: "Aufgrund der Sachkunde einzelner Senatsmitglieder aus dem eigenen Haushalt können sechs Hemden in einem Waschgang gewaschen werden." 
Hierbei wurde angenommen, dass jeweils nach Ende einer Schichtfolge ein (Hemden)Waschgang erfolgt.
Waschgänge für Pflegeleicht-Wäsche (bspw. Pullover) wurden so angenommen, dass in jeder Woche mindestens ein frischer Pullover zur Verfügung steht.
Somit ergeben sich unter Berücksichtigung der Inanspruchnahme von zwei Wochen Urlaub für ein Jahr für die Reinigung der  Hemden 48 Waschgänge und für Pullover 48 Waschgänge und 24 Waschgänge für Diensthosen .
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und zusätzlich für das Waschen der Weste
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	 EUR 2,74
	=
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und zusätzlich für das Waschen der Jacke
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Hinzu kommen, wie bereits oben ausgeführt, zum Einen die Aufwendungen für maschinelles Trocknen (nicht für die wollenen Pullover):
bei Verwendung eines Kondenstrockners 
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	x
	
	á
	 EUR 2,15
	=
	       EUR  189,20


und das Bügeln der Wäsche (0,05 EUR/kg)
	72
	x
	
	á
	 EUR 0,25
	=
	      EUR    18,00


 In der Steuererklärung können somit bis zu 488,40 Euro steuerlich geltend gemacht werden! 
